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Marktplatz Homberg, ca. 1950

Bitte beachten: 
Am Donnerstag, 13. Mai (Christi Himmelfahrt)  
und auch am 3. Juni (Fronleichnam) 
findet kein Wochenmarkt statt!



Kultur
Der KulturKnotenPunkt präsentiert:

Ein Tag für die Literatur und die Musik 
am 30. Mai 2021

Eine Veranstaltung von 
theater 3 hasen oben 
und KulturKnotenPunkt 

im Rahmen von hr2-kultur 
Literaturland Hessen und Mu-
sikland 

Grimminell 7.0
Szenisch-musikalische 
Lesung
Silvia Pahl und Klaus Wil-
manns vom „theater 3 hasen 
oben“ präsentieren Texte – alt 
und neu – lesend und musizie-
rend in bester Hörspielmanier. 
Sie beschränken sich nicht auf 
den Fundus originaler Grimm-
Texte, sondern machen einen 
Exkurs in die moderne Litera-
tur, über eigene Texte bis hin 
zur performing art. Leiden-
schaftlich und engagiert zie-
hen die beiden Schauspieler 
ihr Publikum in den Bann. Da-

zwischen begeistern sie mit 
überraschenden Sprach- und 
Stimmimprovisationen mit 
Kontrabass und weiteren Ins-
trumenten. 
Silvia Pahl ist Schauspielerin, 
Klaus Wilmanns ist Kontra-
bassist im Bereich Jazz und 
Improvisation und beide sind 
über 2000 Mal auf den Büh-
nen der Welt aufgetreten.

KulturKnotenPunkt
Marktplatz 5
34576 Homberg (Efze)
16-18 Uhr / 13 Euro

Wegen der Pandemie infor-
mieren Sie sich bitte vorab 
unter  
Telefon (0 66 39) 9194 24.
Eine Reservierung ist 
deshalb auch unbedingt 
notwendig per E-Mail: 
dreihasenoben@aol.com

Eine Veranstaltung von theater 3 hasen oben und KulturKnotenPunkt im Rah-
men von hr2-kultur Literaturland Hessen und Musikland Hessen. Mit freund-
licher Unterstützung des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst. 
In Kooperation mit dem Hessischen Literaturrat e.V., dem Verein der Freunde und 
Förderer des Hessischen Literaturrats und dem Landesmusikrat Hessen e.V.

Bild : ©photocase_nicolasberlinß/thinkstock_imagoRB/Montage_S.Ring

Kultur
Wieder helles Licht im Burgbrunnen

Besucher aus Nah und 
Fern sind stets vom 
tiefen Brunnen der Ho-

henburg und von seiner tech-
nischen Ausstattung beein-
druckt. 
Der Brunnenautomat schaltet 
die Beleuchtung des Schachts 
ein und steuert die Wasser-
schütte, dies sorgt stets für 
allergrößte Bewunderung.
Die Beleuchtung ist in die 
Jahre gekommen, sie funktio-
niert nicht mehr zuverlässig 
und braucht viel Zeit in der 
Aufwärmphase. Die Burgberg-
gemeinde beschloss daher, die 
Anlage zu modernisieren und  
umzurüsten. Die KBG führ-
te hierbei die Regie. Sie ließ 
sich von einer Spezialfirma 
aus Bad Emstal beraten, be-
schaffte eine leistungsfähige 
LED-Lampe, und Obermonteur 

Eckhardt von der KBG baute 
sie ein. Eine neue, handwerk-
lich anspruchsvolle Lampen-
halterung fertigte Roland 
Koch von der Firma Stahlbau 
Schönhut.
Ab sofort steht mit der LED-
Technik besseres Licht zur 
Verfügung. Der 150 m tiefe 
Schacht ist mit dem Einwurf 
von einem Euro in den Auto-
maten sofort hell erleuchtet. 
Das Auftreffen des Wassers 
auf der Wassersohle nach 17 
Sekunden sorgt stets für ein 
unvergleichliches Erlebnis.
Die Burg und das Brunnen-
haus sind ab sofort wieder 
frei zugänglich. Die Burgberg-
gemeinde freut sich auf inter-
essierte Besucher.

Text und Fotos: 
Burgberggemeinde e.V.

Hohenburg

Die neue LED-Lampe.

Obermonteur Rainer Eckhardt und Schlosser Roland Koch bauen 
die Lampe in den Brunnendeckel ein.



Aktuelles
Nächster Wochenmarkt  
ist wieder am 20. Mai

Während des Hom-
berger Wochen-
marktes am 29. 

April 2021 war eine kleine, 
feine Fotoausstellung zum 
Thema „Markt und Handwerk 
im frühen Homberg“ mit Fo-
tos von Ausstellungsstücken 
des Heimatmuseums aus dem 
19. Jahrhundert zu sehen. Der 
Wochenmarkt war trotz des 
wechselhaften Wetters gut 
besucht und die improvisier-
te kleine Ausstellung an einer 
Wäscheleine kam gut an und 

bot eine schöne Abwechslung 
und Bereicherung des Markt-
geschehens. Außerdem gibt 
es einen neuen Stand mit 
speziellen Likören von Klaus 
Rückert.
Leider fällt der nächste Wo-
chenmarkt am 13. Mai wegen 
des Feiertages Christi Him-
melfahrt aus. Der Wochen-
markt ist am Donnerstag, 20. 
Mai, in der Zeit von 16 bis 19 
Uhr wieder für alle Marktbe-
sucher da. 
(di)

Direktvermarkter im Porträt:
Aus Tradition: Mengel’s Eichsfelder Wurstwaren

Die Familie Mengel aus 
Meinhard-Grebendorf 
bei Eschwege vertreibt 

seit gut 15 Jahren in ihrem 
Heimatort, auf dem Eschwe-
ger Wochenmarkt, sowie an-
deren regionalen Sonder- und 
Weihnachtsmärkten Wurst-
waren aus dem benachbarten 
Thüringer Eichsfeldkreis. Die 
Beziehung bzw. Verbunden-
heit zum Eichsfeld hat ihren 
Ursprung im Geburtsort des 
Vaters von Geschäftsinha-
berin, Frau Marlene Mengel, 
dem kleinen Eichsfelddörf-
chen Günterode.

Auf den Spuren der 
Vorfahren
Der Vater war vor 100 Jahren 
Gutsverwalter der Hansteins 
am Fuße der gleichnamigen 
und weithin bekannten Burg-

ruine im Dreiländereck Hes-
sen-Thüringen-Niedersach-
sen. Dort entstand die Idee 
der Vermarktung von Eichs-
felder Wurstspezialitäten. 
Vater Josef, den Enkel und 
Urenkel nur als „Opa Jupp“ 
in Erinnerung haben, schwor 
seit seiner Übersiedlung nach 
Nordhessen in den Zwanzi-
gerjahren des vergangenen 
Jahrhunderts immer auf die 
gute Wurst der alten Heimat. 
Deshalb haben seine Nach-
fahren Geschäftsbeziehun-
gen zu Eichsfelder Metzgern 
aufgebaut, die noch in der 
Tradition der Hausschlach-
tung die Wurst herstellen. So 
entstehen unverwechselbare 
Wurstspezialitäten, wie der 

„Eichsfelder Feldgieker“ und 
die „Ahle Wurst“. � (di)
Foto: Uwe Dittmer

Wochenmarkt Wochenmarkt

in der Erich Kästner-Schule
Schlesierweg 1, 34576 Homberg (Efze)

Lesen in Homberg

Die Stadtbücherei und Mediothek Homberg ist  
vom 17. Mai 2021 bis 4. Juni 2021 geschlossen.

Foto: Rolf Walter

Foto: Uwe Dittmer 



Aktuelles
www.homberg-efze.de
Erläuterungen zum neuen Internet der Stadt Homberg (Efze)
Wirtschaft und Stadtentwicklung (3)

Heute möchten wir zum dritten und 
letzten Mal Erläuterungen zum 
neuen Internetportal der Stadt 

Homberg (Efze) mit dem dritten Bereich 
Wirtschaft und Stadtentwicklung geben. 

Wirtschaft
Die wirtschaftliche, infrastrukturelle, kli-
maorientierte und touristische Entwick-
lung Hombergs sind Themen der Wirt-
schaftsförderung und Stadtentwicklung. 
Die neue Internetpräsentation der Stadt 
Homberg trägt diesem Sachverhalt Rech-
nung, indem sie anfängliche Informationen 
über die Bereiche Wirtschaft, Stadtent-
wicklung und Nachhaltigkeit gibt. Anfäng-
lich deshalb, weil sich diese Bereiche hin-
sichtlich des Fachbereichs im Neuaufbau 
befinden. Fachbereichsleiter Johannes 
Maiwald ist für ansiedlungswillige Firmen 
und schon in Homberg tätige Unterneh-
men der erste Ansprechpartner. Er wirbt für 
den Standort Homberg: „Neben den vielen 
messbaren Stärken unseres Standortes – 
wie z.B. der zentralen geografischen Lage 
in Deutschland, der hervorragenden Ver-
kehrsinfrastruktur, der guten Flächenver-
fügbarkeit und der günstigen Grundstücks-
preise – zeichnet sich die Stadt durch eine 
nachhaltige und klimaorientierte Stadt-
entwicklungspolitik und durch schnelle 
Entscheidungswege aus.“
Informationen über die vorhandenen Ge-
werbegebiete und über mögliche Förder-
programme runden das Angebot ab.

Stadtentwicklung
Im Bereich der Stadtentwicklung 
bewegt sich in Homberg aktuell 
viel. Hier können sich Bürgerin-
nen und Bürger und alle, die sich 
für die Entwicklung Hombergs 
interessieren, Einblicke in ak-
tuelle Projekte, die Bauleitpla-
nung und Bebauungspläne 
und in das neue Dorfent-
wicklungsprogramm 
erhalten. Außer-
dem bietet 
eine direkte 
Verbindung 
zum Geoportal 
Nordhessen Zugriff auf die Geoda-
tenbestände der Landesverwaltung sowie 
der kommunalen und privaten Stellen im 
Rahmen der Geodateninfrastruktur Hes-
sen. Die Suche nach Daten und Diensten 
erfolgt mit verschiedenen Einstiegs- und 
Filtermöglichkeiten. Karten aus den un-
terschiedlichsten Bereichen und Themen 
können hier genutzt werden.

Nachhaltigkeit
Die Stadt Homberg verfügt über eine der 
wenigen Klimaschutzbeauftragten im 
Schwalm-Eder-Kreis. Sie kümmert sich im 
Bereich der Stadtentwicklung um das The-
ma der Nachhaltigkeit. Darin enthalten sind 
der Klimaschutz, Fördermöglichkeiten, die 
Mobilität und die Projekte und Netzwerke. 
Ein nachhaltiges Stadtentwicklungs- und 

Klima-
schutzprojekt ist das über einen Zeitraum 
von zehn Jahren angelegte „Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung“ (ehemals 

„Zukunft Stadtgrün“, siehe unter Stadtent-
wicklung/Aktuelle Projekte). 
Bei diesem Projekt wird die Stadt-und 
Quartiersentwicklung vom Grün her ge-
dacht. Das Programm konzentriert sich 
in Hessen und damit auch in Homberg 
auf Gesamtmaßnahmen, die modellhafte 
Lösungen anbieten, um die Herausforde-
rungen, wie z.B. die Anpassung an den 
Klimawandel, den Erhalt der biologischen 
Vielfalt, die soziale Integration, die Siche-
rung des sozialen Friedens und den Er-
halt der Stadt als lebenswerten Raum, zu 
meistern. � (di)



Leben
Der Fischereiverein Mühlhausen

Der Fischereiverein Mühl-
hausen wurde 1968 von 
10 Angelfreunden ge-

gründet. 2018 feierte der Ver-
ein sein 50-jähriges Bestehen.
Die Mühlhäuser Angler küm-
mern sich um die Hege und 
Pflege der Efze in der Ge-
markung Mühlhausen und der 
selbst angelegten Teichanlage 

„Am Rasen“. Dazu kommen 
weitere vielfältige Aufgaben 
im Bereich des Natur- und Ar-
tenschutzes, wie der Bau und 
die Betreuung von Nistkästen. 
Die Fischerhütte, das Vereins-
heim der Mühlhäuser Fischer, 
wurde bereits Ende der 60ger 
Jahre direkt am Efzeufer er-
richtet. Der Verein hat heute 
ca. 40 Mitglieder, davon 17 
aktive Angler/Anglerinnen. 
Vorsitzender des Vereins ist 
Werner Lange. Er ist der achte  

Vorsitzende in der Geschichte 
des Mühlhäuser Vereins. 
Durch eine intensive Nach-
wuchswerbung konnten in 
den letzten Jahren einige 
Junge Angler in den Verein 
aufgenommen werden, die 
das Fortbestehen des Ver-
eins auch als Kulturträger des 
Dorfes auch für die Zukunft 
sicherstellen werden.
Der Verein veranstaltet im 
Laufe des Jahres verschiedene 
Anglertreffen und bietet als 
besondere regionale Spezia-
lität zweimal jährlich selbst 
geräucherte Forellen zum 
Verkauf an der Mühlhäuser 
Fischerhütte an.

Kontakt:
1. Vorsitzender Werner Lange
Im Weizenfeld 7
34576 Homberg (Efze)

Freizeit und TourismusVereine stellen sich vor
Internationaler Museumstag –  
Sonntag, 16. Mai 2021
Gehen Sie auf virtuelle Entdeckungsreise  
in den Homberger Museen

Die Homberger Museen 
sind zwar geschlossen. 
Die Tendenz sieht aktu-

ell auch nicht so aus, dass mit 
einer Öffnung der Museen bis 
Ende Mai zu rechnen ist. Und 
dennoch haben der Muse-
umsverband Hessen und auch 
die Stadt Homberg (Efze) ent-
schieden, die Teilnahme am 
Internationalen Museumstag 
zum zweiten Male virtuell zu 
realisieren. 

Wir können es in der derzei-
tigen Infektionslage nämlich 
nicht verantworten, reale 
Veranstaltungen anzubieten. 
Daher bieten wir auf der städ-
tischen Internetpräsentation 
eine Museumstagseite mit 

aktuellen und 
digitalen Infor-
mationen an. 
Gemäß dem 
Motto: Museen 
mit Freude ent-
decken - Mu-
seen digital ent-
decken, können 
Sie auf dieser Inter-
netseite auf Ent-
deckungsreise 
durch die Hom-
berger Museen gehen:

Der folgende Link führt Sie zu 
unseren Homberger Museen:
www.homberg-efze.de

Viel Freude. (di)
(Grafiken: ©TSTBF)

Museen
mit Freude
entdecken.  
Internationaler Museumstag 
in Homberg (Efze), am 16. Mai 2021.
www.homberg-efze.de

Foto: Uwe DittmerZeichnung „Forelle“: Knepp Timothy, U.S. Fish and Wildlife Service
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Aktuelles
Digitalisierung im Rotkäppchenland
Das Rotkäppchenland arbeitet im Hintergrund an der digitalen 
Vernetzung des Tourismus

Digitalisierung im 
Tourismus ist als 
Schlagwort in aller 

Munde und betrifft na-
türlich auch das Rotkäpp-
chenland. Digitale Gäste-
karten, Sprachassistenten 
und Online-Angebote sind 
die Zukunft. Um diese 
bereitstellen zu können, 
braucht man „Open Data“, 
ein modernes Datenmana
gementsystem. 
Für die Einführung von 
Open Data müssen die 
Strukturen von Webseiten 
umgestellt werden. Für die 
Seite der GrimmHeimat 
und die angeschlosse-
nen Microsites, also auch 
für das Rotkäppchenland, 
schafft die GrimmHeimat 
Nordhessen gerade die 
Voraussetzungen für Open 
Data. Touristische Daten 
werden zukünftig frei ver-
fügbar und nutzbar wer-
den, um sie den Kunden 
dort zur Verfügung stellen 
zu können, wo sie sich be-
finden und diese suchen. 
Diese Daten können dem-
nächst z.B. auch in digitale 
Informationssysteme wie 
Info-Stelen eingebunden 
werden. Sichtbarkeit und 
Reichweite touristischer 

Angebote sol-
len damit ge-
steigert wer-
den. Auch gute 
Sichtbarkeit in 
Google ist ein 
wichtiger An-
sporn für Open 
Data. Die Open 
Data Plattform 
mit der wir zu-
künftig arbeiten 
werden, heißt 
destination.one. 
Destinationen 

wie die GrimmHeimat 
können Ihren touristi-
schen Content als Open 
Data bereitstellen und 
touristische Leistungsträ-
ger, interessierte Agentu-
ren oder andere Destina-
tionen können auf diese 
Daten frei zugreifen. 

Daten für alle verfügbar 
und nutzbar
Durch Open Data wird die 
flächendeckende Nutzung 
von Daten ermöglicht. 
Dass bedeutet, dass In-
formationen nicht nur auf 
einer Website liegen, son-
dern gleichzeitig in einem 
Daten-Pool, einem Data 
Hub, gesammelt werden. 
Alle Daten in diesem Pool 
werden so abgespeichert, 
dass sie für alle Weban-
gebote nutzbar sind. Sie 
liegen in einem Sortier-
system mit geregelten 
Auszeichnungen und Co-
pyrights und können so 
an externen Schnittstellen 
ausgespielt werden. Mit 
einem Data Hub stellt die 
GrimmHeimat die Wei-
chen für zukunftsfähigen 
Tourismus. Dabei kommt 
es auch darauf an, dass 
sich möglichst viele Part-

ner – auch kleinere Unter-
nehmen und regionale 
Organisationen – aktiv an 
dem Projekt beteiligen. 

Weitere Info: www.hessen.
tourismusnetzwerk.info/
inhalte/digitaler- 
tourismus/open-data

Sehenswürdigkeiten als 
„Point of Interest“
Um für die digitale Zu-
kunft gerüstet zu sein, 
wurde Ende Februar auch 
die Homepage des Rot-
käppchenlandes vom Re-
daktionssystem Toubiz auf 
mein.toubiz umgestellt. In 
mein.toubiz werden Orte, 
Sehenswürdigkeiten und 

„Punkte“ als POI (Point of 
Interest) angelegt, Rad- 
und Wanderwege als Tou-
ren. Sowohl für POIs als 
auch für Touren gelten be-
stimmte Kriterien, so dass 
der Daten Hub sich erst all-
mählich füllen wird. Da bei 
der Migration auch nicht 
alle Daten und Verknüpfun-
gen übernommen wurden, 
werden diese noch nachbe-
arbeitet. Falls Sie beim Sur-
fen oder Suchen auf www. 
rotkaeppchenland.de fal-
sche oder unzureichende 
Daten finden, dürfen Sie 
uns dies gerne mitteilen. Bei 
der dezentralen Pflege des 
Veranstaltungskalenders 
haben inzwischen alle Be-
rechtigten neue Zugangs-
daten erhalten. Etliche 
Veranstaltungsorte wurden 
inzwischen schon als POI 
und einige Veranstaltungen 
im neuen Format angelegt. 
Eine erste Onlineschulung 
zur Einpflege der Daten hat 
stattgefunden, weitere Ter-
mine folgen. � (di/RKL)

Foto: Rolf Walter

Freizeit und TourismusCorona-
Testmöglichkeiten:
Testcenter Homberg (Efze)
Im Autohaus Prüssing
Basthauptweg 4
34576 Homberg (Efze)
Montag bis Freitag	 09.00-18.00 Uhr
Samstag	 09.00-13.00 Uhr

Bürgertestmöglichkeiten in 
Homberger Arztpraxen
Gleich mehrere Homberger Arztpraxen 
und eine Apotheke bieten medizinisch 
geschulte Coronaschnelltests für die 
Homberger Bürgerinnen und Bürger an. 

Allgemeinmedizin 
Dr. Saalmann
Entengasse 7 ·34576 Homberg (Efze)
Montag bis Freitag:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag:	 17.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:	 17.00 bis 19.00 Uhr
Voranmeldung nicht erforderlich, aber 
möglich unter: (0 56 81) 838

Gemeinschaftspraxis  
Dittschar und Otto
Am Hang 2 ·34576 Homberg (Efze)
Montag bis Freitag:	 12.00 bis 13.00
außer Mittwoch:	 10.00 bis 11.00
Voranmeldung unter: (0 56 81) 93 06 50

Zahnarztpraxis  
Sonja Krüger
Schwenkenweg 1  
4576 Homberg (Efze)
Montag:	� 14.00 bis 15.00 und 

17.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 11.00 bis 12.45 Uhr
Donnerstag:	 17.00 bis 19.00 Uhr
Terminabsprache unter: 
coronatest@zahnarzt-homberg.de

Bürgertestmöglichkeiten in 
Homberger Apotheke

Teststelle der Osterbach-Apotheke
August-Vilmar-Straße 15 
34576 Homberg (Efze)
Dienstag:	 08.30 bis 11.00 Uh
Donnerstag:	 08.30 bis 11.00 Uhr
Voranmeldung und Termin unter: 
(0 56 81) 9 39 08 38



Kultur im
Kultur- und Naturlehrpfade

Dorf-Naturlehrpfad Speckswinkel
Rundweg 6,1 km, Start: Parkplatz Lindenstraße / Zum Krückeberg, Neustadt (Hessen)-Speckswinkel

Der ca. 6 km lange Rundwan-
derweg führt durch das Dorf 
Speckswinkel und durch Wiesen 
und Wälder der Umgebung. Auf 
Infotafeln erfährt der Wanderer 
Interessantes über Natur und 
Landschaft, über Lebensräume 
und die Tier- und Pflanzenwelt. 
So ist z. B. im Rahmen eines 
ausgezeichneten Umweltpro-
jekts am Dorfteich ein Haus für 
Schwalben entstanden. Die gro-
ße „Kaiser-Wilhelm-Eiche“ am 
Ortseingang ist das Wandersym-
bol des Lehrpfades. Zeitweise 
verläuft der Dorflehrpfad auf der 
Route der Pilgerwege „Elisabeth-
pfad“ und „Jakobsweg“.
Foto: B. Kirchner

Panorama-Weg Sachsenhausen
Rundweg 7,2 km, Start: Parkplatz Fitzegarten, Zum Kuckuckswald, Gilserberg-Sachsenhausen

Das Besondere an diesem rund 
7 km langen Rundwanderweg 
im Gilserberger Hochland sind 
die wunderbaren Aussichten. 
Der Blick fällt immer wieder auf 
andere Teilbereiche von Sach-
senhausen, einem Ortsteil der 
Gemeinde Gilserberg. In der Fer-
ne erkennt man gut das Huge-
nottendorf Frankenhain und die 
Höhen des Knüllgebirges.
Auf acht Informationstafeln er-
fährt der Wanderer Wissens-
wertes über die Natur und die 
Geschichte des Ortes. Neben der 
Sage von der „Lacheller“ werden 
auch zeitgenössische Themen 
wie der Windpark Appenhain 
dargestellt. Drei Schutzhütten 
und mehrere Bänke laden zum 
genussvollen Verweilen und Betrachten 
ein. Das Wegzeichen ist ein rotes S auf 
weißem Grund.
Foto: Gerlinde George

Eine Wanderung durch die erwachende Natur ist gerade im Frühling ein besonderer 
Genuss. Das Naturerlebnis wird auf Kultur- und Naturlehrpfaden außerdem 
verbunden mit Informationen über unsere Kulturlandschaft, über Bodendenkmäler 
oder historische Gebäude. Wir stellen Ihnen an dieser Stelle zahlreiche gut 
ausgeschilderte Wanderwege mit entsprechenden Infotafeln vor. 
Nähere Infos und GPX-Daten zum Download auf www.rotkaeppchenland.de. 
Viel Spaß beim Wandern und Entdecken! 


